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Meldungen aus ausserdienstlichen Verbänden

Milizorganisationen mit 250 000 Mitgliedern gegen durchsichtige GSoA-Initiative

Anti-Wehrpflicht-Initiative will Milizarmee
abschaffen

Die Arbeitsgemeinschaft für eine wirksame
und friedenssichernde Milizarmee (AWM)
unterstützt den Entscheid des Bundesrates,
die Initiative «Ja zur Aufhebung der
Wehrpflicht» der Gruppe Schweiz ohne Armee
ohne Gegenvorschlag abzulehnen. Die
Abschaffung der Wehrpflicht würde das Ende
der Schweizer Milizarmee bedeuten. Die
Armee könnte ihre Aufgaben gemäss
Bundesverfassung nicht mehr erfüllen. Weder eine

Freiwilligenmiliz noch eine teure Berufsarmee

reichen dazu aus. Bestandesprobleme
wären vorprogrammiert. Ein Beitritt zu
einem Bündnis wie der NATO oder der EU
mit Anschluss an deren Verteidigungspolitik
wäre praktisch unausweichlich. Die Initiative

ist ein weiterer Versuch von GSoA, SP

und Grünen, die Armee Schritt für Schritt
zu schwächen und schliesslich abzuschaffen.

Zürich, 14. September 2012 - Die in der

Arbeitsgemeinschaft für eine wirksame und
friedenssichernde Milizarmee (AWM) vereinten

Milizorganisationen mit rund 250 000

Mitgliedern werden die Anti-Wehrpflicht-Initiati-
ve bekämpfen.
Der Erfolg der Schweiz basiert auch auf dem

Milizprinzip. Es bewährt sich in der ganzen
Gesellschaft: m der Armee, in den Vereinen,
in der Kirche, in der Schulpflege, in der
Feuerwehr, in der Politik. Militärdienst leisten

heisst, seine Verantwortung für die Gemeinschaft

wahrnehmen.
«Die allgemeine Wehrpflicht und das Mihz-
prinzip machen den Schutz des Landes und der
Bevölkerung zur gemeinsamen Aufgabe aller
Bürger», erklärt AWM-Präsident Andreas
Widmer. «Nur die allgemeine Wehrpflicht
garantiert den Qualitätsstandard der Milizarmee
und die Bindung zum Volk.»

Das System der allgemeinen Militärdienstpflicht

erlaubt eine ausreichende personelle
Aufwuchsfähigkeit, sollte dies die

sicherheitspolitische Lage erfordern. Die Grösse

der Armee kann effizient und flexibel über die
Anzahl der zu leistenden Diensttage gesteuert
werden. Entgegen der Behauptungen der Initi-
anten hat die Schweiz kein Massenheer,
sondern es sind immer nur rund 5000 Soldaten im
Einsatz - eine im Vergleich mit den Berufsar-

meen europäischer Staaten bescheidene Zahl.
Die «Arbeitsgemeinschaft für eine wirksame

und friedenssichernde Milizarmee»

(AWM), gegründet 1983, ist ein Zusam-
menschluss von gesamtschweizerisch
wirkenden, an militärpolitischen Fragestellungen

interessierten Organisationen und
Verbänden. Sie behält sich vor, zu Fragen
nationaler Bedeutung geschlossen ihre
Meinung kundzutun. Sie anerkennt dabei die
Autonomie der einzelnen Mitglieder.
• Schweizerische Offiziersgesellschaft

(SOG)
• Schweizerischer Unteroffiziersverband

(SUOV)
• Landeskonferenz der militärischen

Dachverbände (LKMD)
• Schweizerischer Schiesssportverband

(SSV), Luzern
• AVIA, Gesellschaft der Offiziere der

Luftwaffe

• Gesellschaft der Generalstabsoffiziere

(GGstOf)
• Gruppe GIARDINO
• Unternehmerforum Lilienberg
• EMPA Schweiz, Frauenfeld
• Militärzeitschrift «Schweizer Soldat»

• ASMZ, Allgemeine Schweiz. Militärzeitschrift,

Volketswil
• Comite Romand pour une Defense Nationale

Credible (CRDC), Pully
• Pro Libertate, Bern
• Schweizerischer Gewerbeverband (sgv)
• Gesellschaft für militärhistorische Studienreisen

(GMS), Zürich
• Arbeitsgemeinschaft von Christen und

Juden für Frieden, Freiheit und Armee
(ACJF), Luzern

Forum Flugplatz Dübendorf, Dübendorf
Interessengemeinschaft für eine starke und

glaubwürdige Armee (ISGA), St. Gallen
Kantonale Offiziersgesellschaft St. Gallen

(KOG SG), St. Gallen
Kantonale Offiziersgesellschaft Zug
(KOG), Zug
Kantonaler Unteroffiziersverband Zürich &
Schaffhausen (KUOV ZH + SH)
Ostschweizer Komitee für eine glaubwürdige

Landesverteidigung (KOGLA), Wil
(SG)
Pro Militia, Bern
Protector Aero, Interlaken

proTELL, Bern
Aktion Aktivdienst
Liberale Aktion - Redressement National,
Zürich
Schweizerischer Feldweibelverband
(SFwV)
Schweizerische Gesellschaft Technik und
Armee (STA)
Junge SVP Schweiz, Bern
Aargauische Vaterländische Vereinigung
(AVV), Aarau
Schweizerzeit, Flaach
Verein Sicherheitspolitik und Wehrwissenschaft

(VSWW), Zürich
VPOD-Sektion RUAG und VBS-Betriebe
Zentralschweiz
OG Panzer
Verein ehemaliger Zürcher Sektionschefs
Verein ehemaliger Sektionschefs des

Zürcher Oberlands

NEIN zur Aufgabe der Schweizer Neutralität
zur Armeeabschaffung auf Raten
zur GSoA-Initiative für die Aufhebung der Wehrpflicht
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